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Erneute 0:3 Niederlage gegen STV Holzland 3 
 
 

Am vergangenen Samstag musste die SG beim Tabellenvorletzten STV Holzland 3 antreten. In den 

Zeitungen wurde geschrieben, dass wir als klarer Favorit dort antreten würden, aber es kam alles 

anders als in den Blättern geschrieben. 

 

Als sich die Mannschaft vor dem Spiel traf, waren auch einige Überraschungen zu erleben, was 

positiv war aber auch sehr viel negatives mit sich brachte. 

Ulrich Kratzer, Marco Rapp, Arben Ipek und Carsten Märkisch kamen in die Mannschaft, um Sie zu 

verstärken. Aber auch S. Ibsch war seit langem wieder mal dabei. 

 

Anpfiff war um 16 Uhr, um 16:02 Uhr musste Torwart G. Bonnert schon das erstmal hinter sich 

greifen und den Ball zum Anstoßpunkt zurück werfen. Die komplette rechte Seite bei der SG hatte 

komplett geschlafen, was die STV Holzland sofort ausnutzte. 

 

Die Holzländer waren gar nicht wieder zu erkennen, sie spielten ganz anderen Fußball wie im 

Hinspiel, das die SG noch mit 7:1 gewonnen hatte. Klar wussten sie, das wir zur Zeit nicht die 

Leistungen bringen wie in der Hinrunde, auch wenn die Leistung noch da wäre, hätten wir es sehr 

schwer gegen den STV gehabt. Nach dem schnellen 1:0 ließen wir wieder sofort die Köpfe hängen, 

spielten unkonzentriert und ungenau. In der 27. Minute nach einem schönen langen Pass aus der 

eigenen Hälfte von J. Stappmanns auf M. Rapp, hatte dieser den Ausgleich auf dem Fuß. Mit 

seinem schwächeren linken Fuß schoss Marco Rapp nur knapp über das gegnerische Tor. 

 

Ich möchte nicht sagen, dass wir in den ersten 45 Minuten keine Torchancen auf den Ausgleich 

oder sogar zur Führung hatten, D. Beith, J. Bartels, A. Tiemann, U. Kratzer und J. Stappmanns 

hatten einige sehr gute Chancen, die sie  leider nicht verwandeln konnten. Die erste Hälfte wurde 

durch viele Fouls beider Mannschaften unterbrochen. Mit dem 1:0 ging es in die Kabine. 

 

O. Rau wechselte zur Pause gleich auf drei Positionen aus. Carsten Märkisch kam für Dennis Beith, 

Arben Ipek für Ulf Dunkel und Patrick Hermann kam auf der rechten Seite für Marco Rapp. Das 

Spiel begann so wie es aufgehört hatte. Die SG griff sehr früh an, öffnete hinten sogar die eigene 

Deckung. Die Abwehrspieler standen fast direkt an der Mittellinie. Die Taktik war jetzt volle 

Offensive, man spielt jetzt mit vier Stürmen.  

In den ersten 25. Minuten der zweiten Halbzeit ging das auch recht gut auf. Es wurde viel Druck 

gemacht, die STV konnte sich nur mit langen Pässen aus der eigenen Hälfte befreien. Die drei 
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neuen Spieler, die Olaf Rau gebracht hatte, haben viel frischen Wind in das Spiel gebracht, aber 

leider wurden ihre Ideen, das Spiel noch mal spannend zu machen, nicht umgesetzt. 

 

Die SG machte Druck ohne Ende, man merkte, dass sie das Spiel noch umbiegen wollten. Die 

Spieler bauten sich gegeneinander wieder auf, es wurde teilweise für den anderen mitgearbeitet. 

Die Chancen waren da, J. Stappmanns mehrmals aus zweiter Reihe genau so wie U. Kratzer und 

J.Bartels. Die Chancen im gegnerischen 16 Meterraum durch C. Märkisch, M. Rapp, A. Ipek , S. 

Ibsch und P. Hermann wurden vergeben. Aber wie sagt man so schön: “ Wer vorne nix trifft, wird 

hinten  bestraft !“ Und so kam es auch in der 64. Minute. Ein langer Ball der Holzländer über die 

linke Seite. Unser letzter Mann J. Stappmanns und Torwart G. Bonnert waren machtlos. Fast die 

komplette Abwehrreihe war aufgerückt und kam nicht schnell genug zurück. Die Folge war das 2:0 

für Holzland.  

 

Das Spiel wurde aber von uns noch nicht aufgegeben, Chancen waren da, reichlich sogar, aber 

dadurch, dass wir unsere Deckung nun komplett aufgaben, hatte Holzland nun genug Platz zum 

kontern. So fiel dann auch in der 86. Minute das 3:0, was auch gleich der Endstand war. 

 

Die Mannschaft muss wieder näher zusammen rücken und am nächsten Wochenende beim 

nächsten Auswärtsspiel in Ochsendorf wieder an die Leistungen der Hinrunde anknüpfen.  

 

Wir hoffen und wünschen uns trotzdem, auch wenn wir es zur Zeit nicht verdienen, dass ihr uns 

weiter unterstützt und uns nicht aufgebt. 

 

Euer Patte 


